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[ )ie VoO  — der Abtei Münsterschwarzac| 1Im Vier-Türme-Verlag herausgegebenen „Mün-
sterschwarzacher Studien“ Reihe theologischer und geisteswissenschaftlicher Unter-
suchungen stellen als Neuerscheinungen VOT

Band 37 Aquinata. Perspektiven der Regula Benedickti. Fin Kommentar ZU

Prolog und den Kapitel B5 58, Z
In diesem Werk werden Jjene Kapitel der Benediktsregel kommentiert, die In besonderer
Weise ZU Geist des (Ganzen hinführen. Dabei kommt nicht LL1UT die der Tradition

Wort der Akzent liegt uch auf der konkreten Erschließung für das heutige benedik-
tische Leben In der Praxis lehrender Vermittlung stehend, bietet die Autorin einen Kom-
mentar, der intensiver Aufarbeitung der bisherigen Forschungsergebnisse SOWIeEe
einer spirituellen Eindringlichkeit alle einschlägige | ıteratur überbietet. Wer uch UT
kurz einmal das Buch In die and niımmt, wird zustimmen, dafl damit nicht zuviel
gesagt ist, gerade Was den deutschen Sprachraum betrifft. Für eın tieferes Verstehen VO  -
Geist und Buchstabe der Benediktusregel erscheint uns das Studium dieses Kommen-
tars unerläß@lich.

Band SCHELE Karl-Heinz, Gemeinschaft für die Welt Gründung, Theorie und Lebens-
praxIs amerikanischer Klöster benediktinischer Tradition
Der Zusammenhang VO  —; Kontemplation und sozialem Engagement beschäftigte In
besonderer Weise den Verfasser während seines Theolo iestudiums In den USA Auf
der Suche nach einer Antwort bereiste dort 1980 wöl Benediktiner- und ( istercien-
serklöster. Das ebnis se1nes Fragens gibt In diesem Buch wieder gründlich Uun!
spannend zugleich  I5Die Geschichte und die gegenwärtige Situation dieser Klöster legen
e1in beredtes Zeugnis ab VO Ringen ıne nthese beider Forderungen. Wer
ihre polare Spannung weiß und uch persönlic durchzuhalten hat), wird die Erfah-
rungen des Autors, der evangelischer Vikar In Michelstadt/Odenwald ist, mıiıt Gewinn
lesen und schätzen lernen.
Münsterschwarzach Pirmin Hugger OSB

Graphisches Kabinett 1986, Jahresausstellung „Das geistliche Porträt”, eINeE
typengeschichtliche Bestandsaufnahme AUS der Göttweiger Sammlung. Jahresausstellung 19806,

Mai Oktober 1986 Katalog VO  - Kustos Dr. Gregor Lechner OSB, 166 Seiten,
169 Abbildungen 1n Schwarzweiß, 206 Katalognummern, ö65 120,-.
Unter diesem Thema be innt In Göttweig die Aufarbeitung des umfTfassenden Porträt-
bestandes des Graphisch  8 Kabinetts. Die Ausstellung beinhaltet fast durchgehend
Porträts VO  - Geistlichen der röm.-kath. Kirche, angefangen beim Gelehrten und gelst-lichen Schriftsteller über den Prälatenstand mıiıt Betonung auf Abten und Pröpsten, Diö-
zesanbischöfen und Kardinälen bis hin einer beschränkten Auswahl Papstpor-
ats In ihren häufigsten Iypenvarianten. Die Zeitspanne umfaß@t das bis ahrhun-
dert.
Infolge der Bevorzu ung einer typengeschichtlichen Präsentation sollte keine geschlos-
sene Abte- oder Bis ofsliste einer Abtei oder iÖözese vorgestellt werden, obwohl dies
VO: Materialfundus her in einigen Fällen 10324 möglich gewesen ware. An Dichte
gen die Diözesen Mainz, Würzburg und Bamberg mıt Hervorhebung der Fürstbi-
schöfe derer Von Schönborn heraus, sodann folgen die Diözesen Salzburg und Passau.
In solcher Häufung wird das Porträt nicht selten ZUT Propaganda und Selbstdarstellunghistorischer oder’ genealogischer Potenz. urch Hereinnahme narratıver, emblemati-
scher, heraldischer, topographischer und vedutenhafter Elemente wird historisch Vel-
ankert und ZUT allegorischen Predigt. Vorherrschend ist das Porträtmedaillon, wenigerhäufig das gebaute Rahmenporträt nach Art eines Tafelbildes, seltener noch das Epi-
taphmotiv und auffallend selten das Ganzporträt. Fallweise dominiert die Vedute, dies
besonders bei den Augustinerchorherren. Das Porträt des geistlichen Wissenschaftlers


